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Medienmitteilung 
23. Weiterbildungsseminar „Vorarbeiten leicht gemacht“ 

 
Spannendes zu Vorarbeiten – für den Berufsalltag und als Spitzensportler 
 
Über 60 Personen profitierten am 18. November 2009 vom Weiterbildungsangebot des SPV 

Schweizerischer Plattenverband (Sektion Zentralschweiz) und genossen bei Rosset Technik 

Maschinen und Werkzeuge AG (Sempach) eine interessante Veranstaltung, bei der es neben dem 

Berufsalltag auch um Spitzensport ging.  

 

Sechs praxisnahe Workshops  

Aktuelle Themen rund um „Vorarbeiten leicht gemacht“ konnten in sechs verschiedenen Workshops 

vertieft werden. So wurde zum Beispiel der Einsatz von modernen Elektro- oder zu Diamantwerkzeugen 

geschult, die auf Baustellen nicht mehr wegzudenken sind. Auch Informationen zu optimalen 

Vorbereitungsarbeiten mit Laser/Wall-Scannern hatte Platz im Weiterbildungsangebot wie auch Tipps zu 

staubfreiem Arbeiten. Der effiziente Einsatz von Bodenbearbeitungsmaschinen bis hin zum PKD 

(polykristalliner Diamant), einer Technologie, die sich im Alltag durchgesetzt hat, vermittelte den 

Teilnehmenden einen umfassenden, praktischen Einblick. Dank des grossen Erfahrungsschatzes der 

Mitarbeitenden von Rosset Technik wie auch des Gastreferenten Elvio Martinotti (Bosch) profitierten die 

Gäste für ihren Arbeitsalltag. 

 

Erfolgreicher Auftritt des Rosset-Teams 

 „Das Weiterbildungsseminar war für uns ein grosser Erfolg, konnten wir doch unsere Maschinen- und 

Werkzeug-Kompetenz anschaulich vermitteln“, meint Bruno Rosset, Inhaber und Geschäftsleiter von 

Rosset Technik. Für die Sektion Zentralschweiz des SPV Schweizerischer Plattenleger war es das 23. 

Weiterbildungsseminar. 

 

Spannender Einblick in die Welt der Spitzensportler 

Neben dem fachlichen Austausch mit den verschiedenen Workshops standen zwei olympiaerfahrene 

Athleten im Zentrum des Interesses. Die Sempacher Spitzenruderer André Vonarburg und Florian Stofer 

(Vize-Europameister im Doppelzweier 2009) referierten über die Planung ihres Einsatzes an der 

Olympiade in London im 2012. „Spass an der Arbeit und in unserem Fall am Sport ist eine 

Grundvoraussetzung für den Erfolg. Innovation und die Ausnützung modernster Technologien und  
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Trainingsmethoden sind notwendig, damit wir gegenüber unserer Konkurrenz bestehen können“, meint  

Ruderer André Vonarburg und zieht Parallelen zwischen Berufs- und Sportler-Alltag. Dem stimmt Florian 

Stofer – sein Partner im Doppelzweier – uneingeschränkt zu. So war beim anschliessenden Pasta-

Plausch für genügend Gesprächsstoff gesorgt: für Fachgespräche und sportliches Fachsimpeln. 

 
Auskunft zur Medienmitteilung erteilt:  

Bruno Rosset, Inhaber und Geschäftsführer, Ebersmoos, 6204 Sempach 

Telefon 041 462 50 70,  

 brunorosset@rosset-technik.ch, www.rosset-technik.ch 

 

Sempach, 23. November 2009 
 
 
 

Impressionen 

 

Angeregte Fachgespräche bei den anwesenden 
Gästen. 

Andreas Bächler, Leiter Kunden-
dienst, führt das Staubsauggerät DC 
2800 vor. 

Gastgeber Bruno Rosset im Element: 
Ausführungen zu polykristallinen 
Diamanten. 

Geselliges Beisammensein beim Pasta-Plausch. Die beiden Spitzenathleten Florian 
Stofer (links) und André Vonarburg  
bereiten sich auf London 2012 vor. 

Gast-Referent Elvio Martinotti 
(Bosch) erläuterte den Laser-/Wall-
Scanner.  
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